
Wochengruß
zum 09. April 2023

(Ostern)

Martha-Maria ist ein selbstständiges Diakoniewerk 
in der Evangelisch-methodistischen Kirche. Zum Diako-
niewerk Martha-Maria gehören Krankenhäuser, Senio-
renzentren, Berufsfachschulen für Pflegeberufe und 
weitere diakonische Einrichtungen. 
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Im „Blick-Punkt” im Erdgeschoss des Krankenhauses, 
neben der Krankenhaus-Kapelle, finden Sie interessan-
te Informationen und die Patientenbibliothek (auch 
für Mitarbeitende). Diese ist jeden Montag von 10 bis 
12 Uhr geöffnet. Eine Mitarbeiterin kommt mit einem 
Bücherwagen regelmäßig zu Ihnen auf die Station.

Auf Fernsehkanal 8 empfangen Sie unseren Klinik-Info-
Kanal (KIK).

Telefonnummer Krankenhaus-Empfang: 9 oder 1000.

Im Erdgeschoss steht unsere Krankenhaus-Kapelle für 
Stille und Gebet offen.

Die Seelsorge erreichen Sie über das Pflegepersonal oder 
im Krankenhaus telefonisch unter der Nummer 1080. 
Sie können auch direkt mit den Seelsorgenden Kontakt 
aufnehmen: 
Martin Jäger 186080 martin.jaeger@martha-maria.de
Stephan Müller 186081 stephan.mueller@martha-maria.de 
Von außerhalb des Krankenhauses oder vom Handy wählen 
Sie bitte die 0911 959 vor.

Um 11:30 Uhr findet im Luisenheim das Mittagsgebet der 
Diakonissen statt. Leider sind externe Besuche dazu derzeit 
nicht gestattet. Sie können uns jedoch Ihre Fürbitte-
Anliegen mitteilen: mittagsgebet@martha-maria.de
Gerne auch anonym über das Internetformular:
www.martha-maria.de/de/gebetsanliegen

Martha-Maria Café „to go“ / 
Mini-Shop Krankenhaus:
Montag-Freitag: 08:00 bis 16:00 Uhr 
Sa./So./Feiertag: 12:00 bis 16:30 Uhr (Kiosk geöffnet und 
Sa./So. Kaffee, frisch gebackene Brezen und ein kleines 
Gebäcksortiment „to go“)

Café im Seniorenzentrum: 
Mi bis So.: 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr (Di. Ruhetag)

InformationenSpendenaktion - Danke!
Zehntausende Menschen haben nach dem schweren 
Erdbeben in Syrien und der Türkei im Februar 2023 ihr 
Leben oder ihre Lebensgrundlage verloren. Deshalb hat das 
Diakoniewerk Martha-Maria dazu aufgerufen, Spenden zu 
sammeln.

Bis zum 20. März 2023 sind von Mitarbeitenden und 
Freunden des Diakoniewerks Martha-Maria insgesamt 
18.000 Euro gespendet worden. Diesen Spendenbetrag 
verdoppelt nun die Martha-Maria-Stiftung und die 
Martha-Maria-Gesellschaften gemeinsam, sodass am 
Ende 36.000 Euro überwiesen werden. Die erste Rate von 
25.000 Euro wurde schon vor drei Wochen überwiesen. 
Nun schicken wir nochmal 11.000 Euro an die Diakonie 
Katastrophenhilfe.

„Wir sind überwältigt von dieser Summe“, sagt Vorstands-
vorsitzender Dr. Hans-Martin Niethammer. Er ergänzt: 
„Wir möchten uns ausdrücklich und von tiefstem Herzen 
für die Spenden bedanken. Es ist wunderbar zu sehen, wie 
die Mitarbeitenden unsere diakonischen Ziele leben.“

Weiterhin Spenden möglich
Mit der Überweisung ist die Verdopplungsaktion vorüber. 
Selbstverständlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, 
die Betroffenen in Syrien und der Türkei zu unterstützen. 

Martha-Maria-Stiftung
IBAN: DE98 5206 0410 0402 5074 04
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: „Erdbeben“

Hinweis: Bei Adressangabe im Verwendungszweck erhalten Sie ab einer 
Spende von 300 Euro eine Zuwendungsbestätigung. Spenden bis zu 
diesem Betrag können ohne amtliche Spendenquittung mit dem Ein-
zahlungsbeleg der Überweisung (z.B. Kontoauszug) bzw. Bareinzahlung 
von Ihnen beim Finanzamt eingereicht werden.



Ostersonntag, 09. April 2023
10:00 Uhr  Gottesdienst 
  in der Eben-Ezer-Kirche
  Pastorin Denise Courbain
  Thema: Geschichte des Neubeginns

Anschließend österlicher Kirchenkaffee.
Herzliche Einladung!

Donnerstag und Freitag, 13. und 14. April 2023
07:45 Uhr Morgenandacht
bis   in der Eben-Ezer-Kirche
08:00 Uhr Do:  Pastor Martin Jäger
   Fr: Pastor Markus Jung

Sie können die 15-minütigen Morgenandachten um 
7:45 Uhr live und von 8:15 bis 11 Uhr als Wieder-
holung über Rundfunkkanal 1 und Fernsehkanal 23 
empfangen.

Sonntag-Mittwoch, 09. bis 12. April 2023 - 9 Uhr   
So:  Pastorin Denise Courbain (9:30 Uhr)
Mo:  Pastorin Denise Courbain
Di:  Pastorin Denise Courbain
Mi:  Pastorin Margot Fischer

Freitag, 14. April 2023
16:00 Uhr Gottesdienst
  in der Kapelle im Erdgeschoss 
  des Krankenhauses

Dienstag, 11. April 2023
  Hauskreise (Uhrzeit nach Vereinbarung;
  Auskunft über die Direktion Tel. 1021)

Donnerstag, 13. April 2023
  Wochen-Gottesdienst 
09:30 Uhr im Luisenheim
10:30 Uhr im Seniorenzentrum
  (Pfarrerin Silvia Jühne)

Vorabhinweis:

Morgenandachten

Sonntagsgottesdienst Ostermorgenkreise

Und was sonst noch los ist ...

Die Ostergeschichte
Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria 
von Magdala und Maria, die Mutter des Jakobus, und 
Salome wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu 
salben.
Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, sehr 
früh, als die Sonne aufging.
Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür?
Und sie sahen hin und wurden gewahr, dass der Stein 
weggewälzt war; denn er war sehr groß.
Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen 
Jüngling zur rechten Hand sitzen, der hatte ein langes 
weißes Gewand an, und sie entsetzten sich.
Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht 
Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist aufer-
standen, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn 
hinlegten.
Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass 
er vor euch hingehen wird nach Galiläa; dort werdet ihr 
ihn sehen, wie er euch gesagt hat.
Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab; denn 
Zittern und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten 
niemandem etwas; denn sie fürchteten sich.

Evangelium nach Markus, Kapitel 16, Verse 1–8

Krankenhausgottesdienst


